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Erklärung bei der Eröffnung eines Kontos oder Depots durch einen schweizerischen 
Anwalt/Notar oder eine schweizerische Anwalts-/Notariatsgesellschaft 

 

Konto -/Depot-Nr.: 
 
 Vertragspartner: 

        Name/Vorname (evtl. Firma): 

 
 

Allfällige Rubrik:        
 

 Adresse: 

              
 

 Postleitzahl/Ort/Staat: 
 

        
 
 
 
Der Vertragspartner erklärt hiermit, dass das Konto oder Depot unter folgenden Voraussetzungen verwendet wird: 
 
Das Konto ist ein Einlagenkonto oder ein Depot, an dessen eingebuchten Vermögenswerten ein oder mehrere Kunden 
(Klienten) des Vertragspartners wirtschaftlich berechtigt sind, sofern: 
 
1. dieses Konto sowie die eingebuchten Vermögenswerte ausschliesslich im Rahmen einer berufsspezifischen Tätigkeit 

(und nicht in der Eigenschaft als Finanzintermediär) gehalten werden, die dem anwaltlichen oder notariellen Berufs-
geheimnis nach schweizerischem Recht untersteht. 

 
2. nur die folgenden Vermögenswerte auf dem Konto eingebucht werden: 
 

a. Klientengelder, einschliesslich der kurzfristigen Einbuchung von Vorschüssen für Rechtskosten, Sicherheiten,   
öffentlich-rechtlichen Abgaben sowie von Zahlungen an oder von Behörden, Gegenparteien oder Dritten im Zu-
sammenhang mit einer rechtlichen Angelegenheit; 

 
b. Vermögenswerte aus einer hängigen Erbteilung oder Willensvollstreckung (z.B. Erbschaftskonto); 
 
c. Vermögenswerte aus einer hängigen Güterausscheidung im Rahmen einer Ehescheidung oder Ehetrennung 

(z.B. Güterscheidungskonto); 
 
d. Sicherheiten oder Pfänder im Zusammenhang mit dem Kauf, dem Tausch, der Miete, der Pacht oder dem Lea-

sing von unbeweglichem Vermögen, sofern die Vermögenswerte folgende Voraussetzungen erfüllen; 
 
i. Die Vermögenswerte stammen ausschliesslich aus einer Akontozahlung, Anzahlung, Rücklage oder ähnlichen 

Zahlung in einer Höhe, die der Sicherung einer Verpflichtung einer an der Transaktion direkt beteiligten Partei 
angemessen ist, oder aus finanziellen Vermögenswerten, welche auf dem Konto im Zusammenhang mit dem 
Kauf, dem Tausch, der Miete, der Pacht oder dem Leasing des Vermögensobjekts eingebucht werden; 

 
ii. Die Vermögenswerte werden einzig dazu benutzt, um die Verpflichtung des Käufers zur Zahlung des Kauf-

preises für das Vermögensobjekt, des Verkäufers zur Begleichung einer möglichen Verbindlichkeit oder des 
Vermieters, Verpächters bzw. Leasinggebers oder des Mieters, Pächters bzw. Leasinggebers zur Begleichung 
von Schäden jeglicher Art im Zusammenhang mit dem vermieteten, verpachteten bzw. verleasten Vermö-
gensobjekt, wie dies im Miet-, Pacht- bzw. Leasingvertrag vorgesehen ist, zu sichern; 

 
iii. Die Vermögenswerte, einschliesslich der darauf anwachsenden Erträge, werden zu Gunsten des Käufers, 

Mieters, Pächters bzw. Leasingnehmers oder des Verkäufers, Vermieters, Verpächters bzw. Leasinggebers 
ausbezahlt oder sonstwie ausgerichtet (einschliesslich zur Deckung einer Verpflichtung der erwähnten Perso-
nen), wenn das Vermögensobjekt verkauft, getauscht oder übertragen wird oder der Miet-, Pacht- bzw. Lea-
singvertrag endet, und 

 
iv. Die Vermögenswerte stehen nicht in Verbindung mit einem Einschuss- oder ähnlichen Konto, welches im Zu-

sammenhang mit einem Kauf oder Tausch eines finanziellen Vermögenswerts angelegt wurde. 
 
e. Vermögenswerte zur Deckung der Kosten in zivilrechtlichen oder öffentlich-rechtlichen Angelegenheiten vor or-

dentlichen Gerichten oder Schiedsgerichten und in Zwangsvollstreckungsverfahren. 
 



 
 

LAN 9580 d 05/16  Seite 2 / 2 

3. die Vermögenswerte nur für die Dauer der vorstehend beschriebenen laufenden Rechtssachen, auf die sie sich be-
ziehen, eingebucht werden. 

 
 
Durch Unterzeichnung dieses Formulars bestätigt der in der Schweiz zugelassene Anwalt oder Notar oder die in Gesell-
schaftsform organisierte Firma von in der Schweiz zugelassenen Anwälten oder Notaren das Vorliegen der drei vorste-
henden Voraussetzungen und der in der Schweiz zugelassene Anwalt oder Notar oder die in Gesellschaftsform organi-
sierte Firma von in der Schweiz zugelassenen Anwälten oder Notaren verpflichtet sich, das Finanzinstitut unaufgefordert 
über jede Änderung der Umstände zu informieren. 
 
 
 
Datum  Unterschrift(en) des Vertragspartners 
 
 
              
 
 
 
Die vorsätzliche Angabe falscher Informationen in diesem Formular ist eine strafbare Handlung (Urkundenfälschung 
gemäss Art. 251 schweizerisches Strafgesetzbuch). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(durch die BKB auszufüllen) 
 
Datum sowie Referenz, Telefon und Visum 
des/r entgegennehmenden Mitarbeiters/-in:        
 
 
Laufweg: Formular R immer an S24 senden 


